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fünfter Auflage. Das Buch erſcheint un dieſer Auflage un gefälliger, chöner,
moderner Ausſtattung und Uhr nicht ohne inneren Zuſammenhang als Titel  —
bild Hans Thomas „Frühlingsreigen“.

„Als Mutter noch lebte“ gehört benſo wie Franz Finns und Richard
Garolds riften 3 den beſten neueren Erſcheinungen der katholiſchen Jugend
literatur Im engeren Sinne, deren Wert und Bedeutung vor allem Eltern
und Tzieher V chätzen wiſſen Wenn Willmann eine Jugendſchrift
die Forderung ſtellt, „daß ſie ahrha indlich, ittlich bildend, lehrreich, von
bleihbendem Werte und einheitlich ſei

7⁴ 0 iſt Dr Peter Dörfler gelungen,
dieſen orderunge Iun hervorragender eiſe nachzukommen und dem eutſchen

einne koſtbare Gabe un die Hand 3u geben Wie indlich phantaſievoll
ind die Kapitel „Friedls Auszug, das Glück im Winkel, Kirchgang, von
Spielen un. Streichen!“ Die Mutter weiß nicht bloß die guten Eigenſchaften
ihres Friedels Iun geſchickter eiſe 3 wecken und die wilden Triebe im Knaben
V erſticken, ſondern wirkt auch ittlich Gutern auf den jungen eſer ein.
Vielleicht ern auch mit Friedl nach vielen Mühen und Verſuchen vom
Herzen eten Wie viel Unterhaltung, Erholung und Anregung bieten die
Kapitel: „Von Spielen und Streichen, vom wilden —  chäfer und ſeiner
der Hirt mit den Augen!“ Durch die Lektüre dieſes würde gar man EL

teher und Qater und manche Mutter vor Fehlern un der Erziehung bewahrt
leihen und Iin der ſung ihrer ſchweren Aufgabe Unterſtützt werden. Es
muß auch als ein Beweis einer gelungenen Jugendſchrift hingeſtellt werden,
daß ſie nicht V letzter Linie von Erwachſenen mit wahrer Luſt und Teil
nahme geleſen ird Alle Erinnerungen verknüpfen ſich eirner E,
die den Leſer bis zum Schluſſe gefeſſelt hält Das Buch entbehrt auch nicht
der Aktualität. un eutſcher err ſprach vor einiger Zeit das bedeutſame
Wort, daß die eutſche Mutter un erſter Linie das „Eiſerne Kreuz“ ver
dient. Der tillen, demütigen, aber mutigen eutſchen Mutter iſt In dieſem
Buche einn herrliches Denkmal geſetzt Sie arbeitet und verzagt nicht, ſie ſorgt
und part für ihre Kinder und denkt ich zuletzt, ſie verbirgt ihre eigenen
ſchweren Leiden und weiß mit den Kindern röhlich audern, 3 ſpielen
und ſingen; ſie iſt den Kindern alles, ſie opfert den Kindern und
vergißt ſich ſelbſt

Kein Wunder, daß Unter den rahlen warmer, ſonniger Mutterliebe
ihr iebling 5 einem geſunden, lebensfriſchen und mutigen Knaben heran⸗
reift Möge das Buch au un die Aunde der Krieger kommen! Nach harter,
blutiger Arbeit ird ich ihr G  emüt erhellen, ſie bei der Lektüre de  70
ſchönen Buches ihre eigene entſchwundene Jugend mit ihren Freuden und
Leiden noch einmal erleben.
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Die NuUl dem Buchformat nach geänderte Neuauflage der 31 inhaltlich
ſoliden, ſprachlich vornehm gehaltenen Konferenzen werden dem Studenten⸗
ſeelſorger gute Dienſte leiſten, da ſie, ich ziemlich ans Kirchenjahr anlehnend,
mn den Hauptzügen alle Grundfragen des Glaubenslebens behandeln, inſoweit
ſie insbeſondere für Studierende m Betracht kommen Auch als Geſchenkwerk
ird ſi das Büchlein bewähren. An manchen Stellen wünſchte mir
den jugendlichen Leſern entfprechend mehr Wé/  Grme und Gemüt.
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